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Kreisliga Herren Gruppe 1

SV Teutonia Sorsum IV : TuS Hoheneggelsen II 
Sonntag, 21.08.2022, 10:00 Uhr

Werner tütet den Sieg für den TuS Hoheneggelsen II ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Finn Werner nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TuS Hoheneggelsen II im Match der Kreisliga Herren Gruppe 1 verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Teutonia Sorsum IV, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Warmboldt und Werner, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz
2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bartlakowski / Schwarze verpassten es mit einem 1:3 gegen
Warmboldt / Rohwedder, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch die Partie zwischen Schrader / Salland und Pape / Werner, bevor sich die Gastspieler
mit 6:11, 11:7, 9:11, 11:8, 17:19 durchsetzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Bodenburg / Baule waren im Doppel gegen Pape / Pätzold nicht zu
stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Lange dagegenhalten konnte Julian Bartlakowski beim 2:3 gegen Michael Warmboldt. Das Spiel, in
das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Bartlakowski dennoch im 5. Satz. Das war nichts
für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Warmboldt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Völlig ungefährdet war
hingegen der Sieg von Cedrik Schrader gegen Rika Pape nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
3, 4:11, 11:9, 11:5 nicht verloren. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem Satzverlust ging Jan Schwarze gegen Dierk
Rohwedder durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Martin Salland hatte im
Anschluss gegen Ulrich Pape indessen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Lange umkämpft war
dann das Match zwischen Hans Walter Bodenburg und Finn Werner, ehe sich der Gastspieler mit 16:
14, 9:11, 6:11, 11:8, 5:11 durchsetzte und Bodenburg seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Michael Baule nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Teutonia Sorsum IV
und TuS Hoheneggelsen II in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian
Bartlakowski bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Rika Pape dann doch niedergerungen worden.
Fünf Sätze beharkten sich Cedrik Schrader und Michael Warmboldt, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Jan
Schwarze und Ulrich Pape, ehe sich der Spieler des SV Teutonia Sorsum IV mit 3:2 durchsetzen
konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin
Salland im Match gegen Dierk Rohwedder, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hans Walter Bodenburg Günther Pätzold
in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Finn Werner wurden Michael Baule hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS
Hoheneggelsen II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Teutonia Sorsum IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen TT Ambergau (SG) am 04.09.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TuS
Hoheneggelsen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS Grün-
Weiß Himmelsthür III am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum IV

Doppel: Bartlakowski / Schwarze 0:1, Schrader / Salland 0:1, Bodenburg / Baule 1:0 
Einzel: J. Bartlakowski 0:2, C. Schrader 1:1, J. Schwarze 2:0, M. Salland 0:2, H. Bodenburg 1:1, M.
Baule 1:1 

 TuS Hoheneggelsen II
Doppel: Pape / Werner 1:0, Warmboldt / Rohwedder 1:0, Pape / Pätzold 0:1 
Einzel: R. Pape 1:1, M. Warmboldt 2:0, U. Pape 1:1, D. Rohwedder 1:1, G. Pätzold 0:2, F. Werner 2:
0


